
  

  

 

 

Picken ist Bestandteil des Normalverhaltens von Puten. Auf diese Weise nehmen Puten Futter auf, 
erkunden ihre Umgebung und bekämpfen sie andere Tiere. Innerhalb eines Stalles kann das Bepicken 
anderer Puten zum Beschädigungspicken werden. Die reiz- und strukturarme Haltungsumgebung in 
den meisten Putenställen sorgt für Störungen des Ruhe- und Sozialverhaltens. In Teil 2 erfahren Sie 
von unserem Referenten, wie eine Haltungsumgebung für ein überwiegend intaktes Ruhe- und 
Sozialverhalten von Puten nach bisherigen Erkenntnissen gestaltet werden sollte. 

Programm:   
18:30 – 18:40 Uhr Begrüßung und Moderation 

Angelique Buchwald und Dr. Jens Hübel 

18:40 – 18:50 Uhr Vorstellung des Verbundprojektes Netzwerk Fokus Tierwohl 

Angelique Buchwald, Tierwohlmultiplikatorin, Netzwerk Fokus Tierwohl 

18:50 – 19:10 Uhr Das Ruhe- und Sozialverhalten von Puten 

Dr. Jens Hübel, Tierschutzberatungsdienst Brandenburg 

19:15 – 19:45 Uhr Wissenschaftliche Erkenntnisse zur Haltungsumgebung für ein adäquates Ruhe-

und Sozialverhalten 

Dr. Jens Hübel, Tierschutzberatungsdienst Brandenburg 

19:55 – 20:15 Uhr Anforderungen an eine moderne Putenhaltung  

Dr. Jens Hübel, Tierschutzberatungsdienst Brandenburg 

20:15 – 20:30 Uhr  Schlusswort und Diskussion 

   Dr. Jens Hübel, Tierschutzberatungsdienst Brandenburg, LAVG 
 

 

 

 

 

  

 

 

Anmeldung 

Bitte über den Link oder den QR-Code kostenfrei anmelden. 

Online 06.11.2024 

Veranstaltungsreihe zum Beschädigungspicken bei Puten 

Teil 2: Ruhe- und Sozialverhalten in der Putenhaltung optimieren 

 

 

Anmeldeschluss: 28.10.2024 

Fragen zur Anmeldung 
Brandenburgische  

Landwirtschaftsakademie 
Steffie Haferanke, 

Tel.: 033205/250035 

https://ogy.de/Picken_2 

Quelle: J. Schäler, LELF 

https://ogy.de/Picken_2


  

  

 

 

Veranstalter 

Netzwerk Fokus Tierwohl (NFT) 

Der Projektpartner in Brandenburg ist der 

Tierschutzberatungsdienst (TSBD) des 

Landesamtes für Arbeitsschutz, 

Verbraucherschutz und Gesundheit (LAVG). 

 

Tierschutzberatungsdienst Brandenburg (TSBD) 

Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucherschutz 

und Gesundheit   

Robert-Havemann-Straße 4 

15236 Frankfurt (Oder)

Ansprechpartner 

Angelique Buchwald 

Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucherschutz  

und Gesundheit  

Tierwohlmultiplikatorin NFT 

Tel: 0331 / 8683 935 

E-Mail: fokus-tierwohl@lavg.brandenburg.de 

Dr. Jens Hübel 

Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucherschutz  

und Gesundheit 

Tierärztlicher Dezernent Geflügel TSBD 

Tel.: 0331 / 8683 932 

E-Mail: jens.huebel@lavg.brandenburg.de

Das Netzwerk Fokus Tierwohl ist ein 

Verbundprojekt und Teil des 

Bundesprogramms Nutztierhaltung. Die 

Förderung erfolgt aus Mitteln des 

Bundesministeriums für Ernährung und 

Landwirtschaft (BMEL) aufgrund eines 

Beschlusses des deutschen Bundestages, 

Projektträger ist die Bundesanstalt für 

Landwirtschaft und Ernährung (BLE), 

Förderkennzeichen: 28N419TA08.  

Zielgruppe 
Dieses Onlineseminar richtet sich an Halter*innen von Puten. 

Kosten 

Aufgrund der Förderung des Netzwerks Fokus Tierwohl durch das Bundesministerium für Ernährung und 

Landwirtschaft ist die Teilnahme kostenfrei.  

Zugangslink 

Der Zugangslink wird Ihnen im Regelfall am Vortag der Veranstaltung an die von Ihnen bei der Anmeldung 

angegebene E-Mailadresse versandt. 

Teilnahmebescheinigung 

Im Anschluss an die Veranstaltung sendet die Brandenburgische Landwirtschaftsakademie Ihnen per E-Mail 

eine Teilnahmebescheinigung an die von Ihnen bei der Anmeldung angegebene E-Mailadresse. 
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